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ABWL 1 PRÜFUNG  Prof. KOPEL vom 14.10.2004 
 
Beispiel 1 

a) Ein risikoneutraler Investor hat die Möglichkeit sich an einem Projekt zu 
beteiligen. Dazu muss er Investitionskosten von A aufwenden. Beteiligt er sich am 
Projekt, erwartet er die Auszahlungen in Höhe von 600, 300 und 150 mit 
Wahrscheinlichkeiten von 0,2/0,4 und 0,4. 
 
Alternativ zu dieser (risikobehafteten) Alternative kann er den Betrag von A zu 10 
% Rendite sicher anlegen und würde 1.1 A erhalten. Würde der Investor jemals 
ins risikobehaftete Projekt investieren? 

 
b) Der risikoaverse Investor hat Auszahlungen in Höhe von 4, 9, 25 mit 

Wahrscheinlichkeiten von 0,2/0,3 und 0,5. Die Nutzenfunktion lautet v(x) = ٢x. 
Gesucht ist SÄ und die Risikoprämie 

 
Beispiel 2 
 

Ein Hersteller für Kugellager mit Kostenfunktion K(x) = 100+x3–9x2+30x.  
a) Ges. :Durchschnittskosten, Fixkosten 
b) Der Preis liegt bei p = 51  ges.: gewinnmax. Menge; Gewinn 
c) Der Preis liegt bei p = 27  ges.: gewinnmax. Menge; Begründung 
d) Skizze wo opt. Preis, opt. Menge… 

 
Beispiel 3 
Erklären Sie die Preiselastizität und Kreuzpreiselastizität. (inkl. Skizze) 








